
Zeitschrift: Werk, Bauen + Wohnen

Herausgeber: Bund Schweizer Architekten

Band: 96 (2009)

Heft: 10: Infrastrukturen = Infrastructures

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Planer einen Modellversuch vorbereiteten, um die

Funktionstauglichkeit und die Akzeptanz ihrer
Idee im Massstab 1:1 zu testen. Ein lokaler

Getränkehändler stellte im Sommer 2005 für ein
Wochenende eintausend leere Bierkästen zur
Verfügung, mit denen Architekten und Vereinsmitglieder

das zuvor aufgeräumte Grundstück in
etwa entwurfsgetreu «umbauten» Dank Spendenaufruf

waren etwa tausend Bücher zusammengekommen,

ein zweitägiges Lesefest brachte Dichter,

Slam-Poeten und abends eine Rockband auf

die improvisierte Bühne. Das zahlreichePublikum

erfuhr den verkommenen Platz auf völlig neue

Art, konnte geschützt vor Wind und dem Lärm

des Strassenverkehrs in der Sonne sitzen und

schmökern.

Obwohl nach dem erfolgreichen Event alles wieder

demontiert und die Bierkästen zurückgebracht

werden mussten, zeigte die Aktion «Stadt

auf Probe» doch erstaunliche Wirkungen. Zum
einen hat sich um den unentwegt weiter anwachsenden

Bücherbestand eine informelle
Bürgerbibliothek gegründet, die vonVereinsmitgliedern

dreimal wöchentlich – ehrenamtlich – als Bürgertreff

und Lesecafé betrieben wird. Im Herbst 2007

musstesie in einen neuen, hierfürsanierten Laden

umziehen, weil es für die mittlerweile 18000
Bücher in der ehemaligen Fleischerei zu eng geworden

war.

Zum anderen hatte sich das ausserordentliche

Engagement der Bürger undPlaner in Fachkreisen

so weit herumgesprochen, dass das «Lesezeichen

Forum|Bauten

für Salbke» im Herbst 2006 als Modellprojekt in
ein Forschungsprogramm des Bundesbauministeriums

«Innovationen für familien- und altengerechte

Stadtquartiere» aufgenommen wurde. Damit

standen endlich Mittel für eine «wirkliche»

Baumassnahme bereit. Die Stadt brauchte nur
noch die Brache zu kaufen, was jedoch angesichts

leerer öffentlicher Kassen und allzu spekulationsfreudiger

Grundstücksbesitzer fast schon wieder

das Aus für das Projekt bedeutet hätte. Da es nach

wie vor an Rechtsmitteln mangelt, die öffentliche

Interventionen beim Umbau schrumpfender

Städten erleichtern, haben die Akteure in Salbke

eine zweijährige Ungewissheit überstehen und die

Kommune eine arg überteuerte Kaufsumme

entrichten müssen.
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